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WANDERSCHAFT

Wir alle sind auf Wanderschaft,

der Freund und ich und du,

ob mit, ob ohne Feidenschaft,

wir wandern immer zu.

Es geht in sommersel'gem Gang

durch Wiese,Wald und Feld,

und dir gehört allein bislang

die weite grüneWelt.

Dann ziehst du deineWinterspur
aufWegen, die verschneit,

du suchst die Stille der Natur,
die weiße Einsamkeit.

Und immer wieder wandern wir
auch sonst bei Tag und Nacht,

ob Sterne stehn am Himmel hier,

ob dort die Sonne lacht.

VerklärtesWandern, müdes Gehn,

sie wechseln manchmal schnell.

Doch wenn wir heut ins Trübe sehn,

so wird's doch morgen hell.

Wir alle sind auf Wanderschaft,

der Freund und ich und du,

ob mit, ob ohne Leidenschaft,

dem selben Ziele zu.

ERNST DÄSTER
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